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Montag, 13.6.2022, 19.30 Uhr
Ukraine – Nachgefragt! Podiumsdiskussion 

Seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine wer-
den immer wieder die historischen und kulturel-
len Hintergründe beider Länder thematisiert – in 
ihren Gemeinsamkeiten aber auch in ihren Gegen-
sätzen. Umso drängender stellt sich die Frage, wie 
die Geschichte der östlichen Länder Europas zu ver-
stehen ist. Was hat die Ukraine im 20. und 21. Jh. 
geprägt im Verhältnis mit Russland bzw. in der Zu-
gehörigkeit zur Sowjetunion? Welche kulturellen 
Auseinandersetzungen spiegeln sich im Sprach-
konflikt beider Länder? Welche historischen Vor-
stellungen teilt Putin und wie prägen diese seinen 
Umgang mit Nachbarstaaten? Welche problema-
tischen Vorstellungen von der Ukraine dominieren 
in der deutschen Öffentlichkeit und wie sind sie 
historisch zu erklären?


